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Verhandlungen des Supekvifoeem 
Rate-· 

Centee, Nebe» 14. Januar lStW 

Vorgefchlagen von Lengee, untetftiiH 
von Weber, daß die »Cteigbton News· 
als die amtliche Zeitung Knox Couui 
tds ernannt werde, file den alleiniger 
Zweck der Veröffentlichung der Sauer- 
vifotenveedandlungen fut das angefan- 
gene Jahr unter dee Bedingung, daf; 
defagte Verhandlungen in befagtee Zei- 
tung zu der vom Staat bestimmten ge- 
feflichen Rate veröffentlicht, fowie auct 
in den anderen Zeitungen des isouutyt 
einschließlich der ,,Gerniania« von 

Blootnfield, veröffentlicht werden, unt 
zwar ohne extra Koften seitens des 
Countns. Angenommen. 

Bot-geschlagen von Lundgrem unter- 
stüpt von Weber, daß sämmtliche Zei- 
tungen des Countvs als amtliche Zei- 
tungen des Countns zwecks Verdssentlti 
iichung von Acad-Namen ertlart wer- 

den, und daß beiaqte RoudsNotizen in 
den Zeitungen, welche sich am nächsten 
zu dem Weg befindet-, welcher geöffnet 
werden foll, und daß der Supetviiot 
von dem betreffenden Distrilt die Zei- 
tung bestimmen, in welcher dIeNotiz 
veröffentlicht werden toll. Angenommen· 

Panie- 
Um 6 Uhr versammelte sich der Rat 

wieder und vertagte bis 9 Ubr folgen- 
den Morgens. 

Januar 15. 9 Uhr vormittags. 

iSlluuntliche Mitglieder waren anwe- 
end. 

Die FriedensrichtersBerichte von B, 

D. Bande, angebend baß 8260 tn 

Strafgetver auferlegt wurden, wovon 

8160 an das likonntv ennnsfandt nnd 

l ver Rest entweder an vie Stadt Nio- 
» brata bezahlt oder erloffen wurden; fo- 

wie der Bericht von S. R. Wohnort-, 
ongebend, voß slti m Strofgelver ein- 
tassirt unv am Schaprnetfter von Knot 
Cottntv abgeliefert wurden, fpwte ver 

Bericht von W. W.·Dall, voß tetne 
Strafgelber auferlegt over einlasstrt 
wurden, verlefen. Tiefe-then wirren fttr 
das verflossene Jahr unv gehörten ven 
Townflnvs Niobrara, Morton uno 
Clevetanb. Dieselben wurden auf An- 
trag von Lunvgren, unterstützt von 

Vater, geprüft und angenommen. 
Das Hunanziuomm untnntenete Io- 

dana its-ten Bericht. in welchem sie be- 
kichtetem daß sie die Bücher und Betrat-, 
wo es solche gab, ver (5mmm«Bea-nten 
geprüft haben, und dieselben so qui sic- 
es konnten, verglichen haben. Sie be- 
richte-en über Einnahmen, Ausgaben 
und Kassenbestand wie folgt 
Clerks cssice, Gebühren für 

Jahr 835501295 
Salt-m, (s5,lerk, Devuty Cleri, ; 

und Gehäler 8552:3:3,»»» 
Uehetichuiz in der Co. Gene- 

ral Fano :- MAT- 
County Schaßmeistek Gebild- 

kcn und Commission HERR-m 
Saläke,SchaHIanienTepuw 

und Geduler gszssswm 
Uebecfchuh in den Co. Gene- ,» » z 

Ucl Fand einbezalmss NEWTO- 
Derselve wkist auf die Summe an 

issys Flltsf »S« 
« 

MTlUML BMll 
Aufbezahltes Kapital 825 WO. W 

Surplus 2.0»».00 

Pkompte und einsichtsvolle Aufmerk- 
samkeit wird den Interessen unserer 
: : : : : Kunden zugesichert- : : : : 

« ciodMMovmocsssp -s-m« 

Ziner bezahlt auf Zeit- Tepufitest, 
Form Ante-then und Versicheruka 
Wechsel auf allen Teilen der Welt 
ausgestellt. 
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Ein sicherer Platz 
für eure werthvolle Papierc 

MONMMM 

Eine ,,Sasety Deposit Box« in unserem seuer- und 

düstres-sicheren Gewölbe, geschützt durch unser elektrisches 
Alarm-System, wird euch die Zusicherung geben, dass 
eure Besitzurkunden, Versicherungs Policeu nnd andere 

Werthpapiere gut aufbewahrt sind. Ihr könnt den 

Gebrauch der »Depofit Box« siir eini- ksemHse jährliche 
Miethe erlangen. Sprecht vor nnd ruir merk-en cum 
darllber ausklären. 

FarinerS ö: Merchants Stute 
· OZZUUF c O 

Die But an m We 

Iso- ons- UIsNi V D. Ilsch Nur ishr-! O. I. Tusk"» ius- 

-
-
 
-
.
-
 
—

—
—

-—
.-

-.
«

«
—

«
--

.,
--

-.
--

.-
.-

.«
-.

--
«

,«
. 

fffff 

·.«·’ 
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Jst minkde den Bewohnern Msoumkio cis-us.»kx:.«n. oco i.!) 

Hi m m Was dm ihnen mng 

Frische Milch und Ruhm 
N leIU TIHM WIMIMWOM ANH- Hhmlul KIND-»Oui« n « 
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Hand arn l. Juli llltt8; die Einkassi· 
rnngen wahrend der lesten 6 Monate; 
die Ausgaben wahrend derselben Zeit 
und den gegenwärtigen Kassendestand 
und lenlt die Austnertsamteit der Be- 
hörde aus den in der lslerts csiice ein- 
aetragenen Bericht des- Counth Schap- 
meisth 

illert Distritt (5ouet: Gebilhren und 
Einnahmen sitr das Jahr 82l1200, 
Entar IMM, lleberscduß in den töouns 
li) General zond einbezahlt Hält-Jst 
isountd Richter, Gebuhren erhalten« 
stil:t,i30. Da dieselben weniger betru- 
aen wie das artetzlich erlaubte Satan 
des-Z tttiihterg befindet sich leinen Ueber-s 
berschuß in seinen Hände-m Manto Su- 
perintendent, an Dand atn l. Juli 
Hilf-Inn Gebuhrerr erhalten während 
des verflossenen halbjahres einschließlich 
Institute abgehalten zu War-so 8344 
nebst Ovdrobriation dont llourith flim- 
Total Nimm-. Anstaan des Insti- 
tute Hil7;'-,82; Bil anz ais-band 82t5t"3,78 
Sherissittebuhren sttr das dritte und 
vierte Quartal Wi. klit, zkttllia an den 
Sherifs vom Countu slir Gebtlhren nnd 
Meileitgelder 89990 und zu viel be- 
zahlt ain isonnty sllr das It. Quartal 
stun- Tomt entom-; Bilanz tinnq 
an Sheriss vom Countn 8l4.«t5; Debuty 
Eheriss Gebilhren stir « Monateskl9.25, 
Meilengelder sllr 6 Monate Obiz lit; 
Balance sallig vom Counth 813 sä. 
Sannntliche Meilengelder und Gebild- 
ren in Staat«ssall3,»welzche«nj t lallets 
-tit·t-MMtstnd,« werden g els nach- 
dem dieselben etnlassirt sind, am Counnp 
abgeliefert. — L 

us wurde auf die austuhrtiche W- i 

rechnungssBerichte des Clerls Schap- 
meister, litterichtsschreibers, Sherifss und 
Deputieg hingewiesen, welche beigelegt 
und einen Teil des Berichteå des Fr- 
nanzcomites bildeten. Das Comtte 
empfahl die Anlchaffung von zweckmä- 
ßigen Büchern titr das Shettssöanit, 
für die Zusammenstellung von Geblihs 
ren, wie dont letzten Staatsgeies vorge- 
schrieben wird. Ferner berichtet das 
Coinite, daß der Gerichtsfchreiber 8163 
als Gerichtögeblihren einlollettirle und 
an dem County Schatz-mäst« abliefeete. 
Der AbrechnungsiBericht des Geile-, 
welcher beigelegt war, zeigt die Ueber- 
tchreibung an dem tsounty von allen 
feinen Rechten, Titel oder Interessen, welche ek baden mag, ittr Gewebe-, 
itir die Anfertigung der Assessorbttcher, 
Steuerliften, Clerl des Superdilorens 
rotes, Auslchreibung der Superbiloren-· 
Verhandlungen, Eintraguna don For-- 
derungnh Aussteuung von Anweiluns 
gen, Eintragung von Blimlchalten die 
Beioigung von Wege Bittichrilten, 
Wahlen und anderer Arbeiten, welche 
Pflichten des iiountn Clerlg sind, und 
welche wenn einzelnd bezahlt würden, 
die Summe von Ol 100 repräsentiren- 
Derfelhe zeigt ferner, daß Paar-Anwei- 
jungen im Betrage von 88153,97 aug- 
schließlich derjenigen, welche unter An- 
weisung des Rates-, unter Datum des 
l7. Januar litt)8, itlr Gehälter er- 

laubt wurden, ausgestellt wurden- 
Der tdounly sschaymemer uvetpchketvt 

ebenfalls alle feine Rechte usw« welche 
er haben mag in llebetichuß feines Ge- 
haltes an dem County. 

Auf Antrag von Gruqu unterstützt 
von Weber, wurde der Bericht des Fi- 
nonz tsomltees angenommen. 

Das FinanzsComite empfahl folgen- 
des als Kostenanichlag fur das folgende 
Jahr: 

Superviioren 82500.00; Stum- 
lntendenten und Gebltlfe 81700.00, 
»Sheriff und Gehltlfe 82400.00, 
Countos Anwalt O 1000.00, Couatv 
llssessoren und Geduler 83500, Ge- 
ichwokenen und Gerichtgtofteu 83000, 
Janitot 8500, Wahlen 82500, Feue- 
kuug und Lichts-w Buch-k, Schutt-J 
ismtenalten und Drucksachen 82500,. 
Slulpö von Welten O7W. Landwirt- 
schaft-Gesellschaft 8700, Atmen 2200. 
Uhr-worinnen Jst-Mk Wege l().000, 
Mücken 20.000, Uterus-lichtes 2500, 
Iotstl kpti,0l00, w che aus laws-elf 
Fonds bezahlt wer en tollen: General 
x2t3,t300, Wege Iltt,tt()tl, Brücken III, 
mitt. 

r 

Ihm 

Anf Anna-g von Lenkt-. nanM 
von Ginan wum dle Empfehlung 
artig-beinah 

W Antrag von Luni-auch unm- 
Mm non Wehe-. wurde verwundn- 
Osvuilm Moomnnchnqh hie nduqen Ie- 
anle W Unsinn-adan von Bude-n- 
m sein Use-vom qnbtinaen In Mien. 

Uns »Im-km von Landen-n unm- 
iinyt vo Lenqm made m Mut nm 
Damme Im des Sbmiis scholl-näch- 
ngk Fusan-n nicht-bundqu- mt m 

mnl ssuniosiinr. Ins Ins-es 
non Lands-un unmmm von Wesen 
nnnde music-into Mut besonnen 
Unmanmsimmen W Mammon Ins- 
dmvlnng m Neidern tm MO- Ins- 
Wm me kks ums-. summt- Kin- 
dme uns ink- deun weid- Durch 
Mo Bonn-m mqu wissen mutm- 
iown and me »Ums. Unmi. IM- 
vdcn und Inmgin ins In stumm- 
umna von Januan uns qndm Um 
nmnn mich den euch-un IMM- 
I«n. wem- OIO m cdsm Its Ihnan 
Immun. inm- smt M cum- mum- 
Sncduk michs chwum numn uns 

um«-wie Im- m 
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Wer baben soeben n..sere nene Anenabl 

Damen - Kleider 

Zsileiderstoffe nnd ,,Snitings« 
in allen Fnrben nnd Zsbattttnngen erhalten, sowie auch 
eine vollständige Linie von 

beiden sur Kleider u. Watsts 
nnd unter diesen befinden sich auch die hübschen, durch be- 

sondeker Annonncirnsm deiselben berühmt gewordenen 

;«..". 

--,,.-ucsiue« Drittens-»Is- 
in allen Farbe-n 
000000000000900080000000000000000 

Spitzen. Otikkumcm weit-ges Unter-zeug. 
und dergleichen, haben wir in Hülle und Fülle und zwar das prachtvollste was 

lenmls in Bloomfield gezeigt wurde. 

Männer- Knaben- und Rinden-- Hüte findet Jer bei uns und 

zwar die neuesten Moden zu den billigsten Preisen. 
Unser Schublcaek ist stets vollständig und eine jede Person welche jemals von uns ein Paar 

Schuhe kaufte, bukgl onlin- daß unsere Qual-toten nicht übertroffen werden sonnen. Sprech- 
vor, xvenn in der Stadt, und Ubeezeugt Euch selbst- 

kl. c. ö- E. T. Time-nf 

Gute Nachrichten für die Be- 
wohner von Bloomfikld und 

Umgegend. 

Wir liaben das Verlaulgi nnd Ablieferuiiaeceebl der berühmten Nvals 
Faiaiiieicsljlediiiiieii eibalieii. Ja jeden- Gelchälieziveia befindet lich ein 
»belles« Modali. Sie leiiiieii den sjlanien ins- beilen Klaviers, dee besten 
Silber-vakeii, den besten Dai iiad alle «.Iliioibeleii wissen, dafi Niiiils Me- 
diziiien die besten kkainilieiisMedsinieii lind. 

Die New Winiee and Londanek Denn iso» ivelibe diese Mediiiiieii bek- 
ilelleii, find alle, eoiileiiibeGelchaligbaiilee, welche ibie Waren fleis ablvliii 
eichiig iiiid von beliee Qniiliiai beelielleii. 

vSie bieleii dieleiben iiiie in deii bellen Aiioibeleii zniii Verlauf dar, und 
eilaiibeii leiiie niiioabse odee libeiliiebene Mellaaiessljieiaden ibiei Mediiiiiein 

. 
Sie laiieii die via-die ia iiiileieai Beiip. daiiiil niii iiiilliii, ivad iaie dei- 

aiileii 
W iil de( iichlieie idelchalidnieq nnd wii lind liali damal, Niialo Medizi· 

iieii iii iiiileieiii Laden in liiliieii. denn ein sedei Laden iin liaiiiiln ivelibei 
diele Mediiiiien aiil Lager liali, laiiii niii bleibt als ein uoiiiiglichei Laden 

beliachiei weiden 
llad wenn Sie niii nnd handeln idniieii, ldiineii Sie lieber leiii. daii Sie 

iii einein baiiiialiibeii Laden handeln, ein Laden, iii welchem Sie alles lau« 
leii sonnen iiiiid in einein iioiiiieilnveii Diaeiiieiiaeliball anl Liiiiei aebalieii 
iiieibeii lall. eiii Laden. iiielebei iiiid beiiielii ili .’ibiieii niii den belien Wa- 
ien iiiid siiiiiiiloiniiieiide Bedienung iiiliiideii in iielleii deilnilii. ein Laden. 

nielebei lleii leine allen Kunden debali iiiid viele ins-e iuabieiid des- sind-es 
eiiiiiibi. 

lliiiiiaii beieiii iiiid lebei anei. Wie iiieideii Web iiiiiiiei behandeln kielei 
Mal einniid liii nnd die Wenini dei Miialii sinniiliiii sMidiiiiieir. 

Mellø Kaleir Mag Go. 


